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Bericht der Schriftfü hrerin 

Liebe DJK-Familie, liebe Ga ste 

 

Kaüm zü glaüben ünd doch wahr – schon wieder ist vergangen, ein ganzes Jahr.  

So sitzen wir hier, wie jedes Jahr ünd lassen Revüe passieren, was so alles war. 

 

Fasching – naja, das ist ja schon ein Thema. Dieses Jahr (2017) war das Motto 

Spaceparty… Also Chapeaü vor dem Moderator, Marküs Pfohe, der ist ja wie geboren fü r 

die Rolle des Moderators! Mit Charme, Witz, Cleverness ünd spontanen Gags hat er das 

Pübliküm bei Laüne gehalten. Wie gesagt: Chapeaü Marküs! Und DJ Aitmann – gibt es 

einen Besseren?? 

NEIN! Das war ja echt aüch der Oberknü ller!. Der hatte alles ünd alle im Griff ünd war 

immer  

„am Püls der Zeit“ ! Ich fands nür genial… 

 

Danke hier wieder an all die fleißigen HelferInnen die sich in der Kü che, bei Kaffee ünd 

Küchen ünd sonstwo eingesetzt haben. Das ist sicher keine Selbstversta ndlichkeit, 

wa hrend alle andere feiern, Dienst zü tün ünd Veranwortüng zü tragen. DANKE 

HIERFU R!!!!  

Lassen wir das Faschingsthema einfach so stehen. Wir haben wieder geniale Aüftritte 

von externen Grüppen gehabt. Aber die Oberkessacher – sei es die Vorstandschaft, die 

Aktiven, die Türnma dels – genial. Scho n, dass „ünsere“ aüch wieder versta rkt am Start 

sind.  

Mag sein, dass es jetzt vom Zeitablaüf in der Chronik etwas daneben ist – aber sei’s drüm.  

Alle sind froh ünd glü cklich, so ein engagiertes, eingespieltes ünd hervorragendes Team 

fü r den „großen“ Fasching gefünden zü haben. Chapeaü, Ma dels! 

So isses jetzt. 

Fasching hab ich grad noch am besten im Kopf! 
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Ich find´s genial, dass es doch viele Personen gibt, die sich verantwortlich fü hlen. Die es 

mo glich machen, dass solch große Events „gestemmt“ werden ko nnen! 

 

Ein Vereinsjahr liegt hinter üns, dass sicher bewegt ünd bescha ftigt hat, privat wie aüch 

vereinstechnisch. Wie aüch heüte, würde die Mitgliederversammlüng 2016 mit einem 

Gottesdienst begonnen. Danke hier wie jedes Jahr an Pfarrer Volker Keith, der üns in 

ünseren Belangen, Wü nschen ünd aüch Sonderwü nschen ünterstü tzt ünd begleitet.  

Das Miteinander – Kirche, DJK ünd Vereinssport wird in Oberkessach hoch eingescha tzt 

ünd wir sind sehr dankbar, dass ünsere „Geistlichkeit“ bei ünseren Wü nschen immer 

„mitzieht“. Danke hierfü r. Allerdings wüsste ich beim Schreiben noch nicht, ob Herr 

Pfarrer Keith den Gottesdienst ha lt oder eine Vertretüng. Nichtsdestotrotz bedanken wir 

üns bei ünserem Geistlichen Beirat Pfarrer Keith fü r seine Unterstü tzüng.  

 

Wie bei den letzten Versammlüngen aüch, konnten wir im letzten Jahr wieder alle A mter 

besetzten. Das ist ja schon eine starke Leistüng. Dafü r werden wir von anderen Vereinen 

ganz scho n beneidet. Diesen Satz aüs dem letzten Bericht lasse ich so stehen – weil er 

ist FAKT. Da ko nnen wir üns schon „Von“ schreiben.! 

 

Unser Vereinsjahr 2016/2017 la sst sich in folgende Worte fassen: 

 

Ca. 3.500 € würden beim Maibaümfest fü r den Dorf- ünd Kültürverein ümgesetzt. Die 

DJK hat selbstversta ndlich wieder Helfer/Innen gestellt, die tatkra ftig mit am Werk 

waren. 

Jühüüüü…. Unser Hallenboden würde erneüert! Wir haben jetzt einen frisch 

abgeschliffenen, neü versiegelten Parktettboden in der Halle. Danke hier an das 

Bü rgermeisteramt Scho ntal bzw. Fraü Patrizia Filz.  

 

Das „Heckenfest“,  eine gelüngene Veranstaltüng mit vielen Besücherinnen ünd 

Besüchern. 



BERICHT DER SCHRIFTFÜHRERIN 

Seite 3 

Vera nderüngen waren dahingehend, dass das Firmentürnier Freitags stattfand ünd 

somit das Fest von Freitag bis Sonntag stattfand. Eine Neüerüng, die güten Anklang fand.  

 

Die DJK-Jügend machte sich am 10.09.16aüf den Weg in den Holiday Park. Ein begehrtes 

Ziel bei den Jügendaüsflü gen, weil doch fü r alle Altersklassen etwas geboten wird ünd 

der Park aüch sta ndig mit attraktiven Angeboten erweitert wird. Jüng ünd Alt hatten 

ihren Spaß ünd es kamen aüch alle wieder heil zürü ck. Dank an die BegleiterInnen. 

 

Die 80. Theatersaison war der volle Knü ller. Jeden Abend bei der Vorstellüng war die 

Halle aüsverkaüft. Nür positive Kommentare haben üns erreicht. Aüch hier ein 

„Chapeaü“ an alle Akteüre, an alle die hinter den Külissen ihren Dienst taten, die gemalt, 

gerichtet, geschminkt, soüfliert, gena ht ünd sonstwas mit aüfgebaüt haben. Eine reife 

Leistüng die weit ü ber die Ortsgrenze honoriert würde. Danke aüch hierfü r.  

 

Naja, müss ich schon aüch erwa hnen: wir haben nür noch 1 Mannschaft im aktiven 

Füßball. Da fehlen mir die Worte! 

 

Als Dank fü r die Mitgliederinnen ünd Mitglieder ünd die vielen fleißigen Helfer, die das 

ganze Jahr ü ber schaffen, wüsseln, da sind ünd hilfsbereit zür Seite stehn, würde die 

Jahresfeier am 05.01.17 abgehalten. Es gab ein gütes Essen, die bereits obligatorische 

Diashow mit Bildern vom Vereinsjahr ünd die dieses Jahr wieder von der Theatergrüppe 

organisierte, reich bestü ckte Tombola; dazü als „Schmankerl“ war der Mentalmagier 

Herr Fontagnier aüs Berlichingen am Start, der das Pübliküm ünd einzelne Personen 

noch mehr – sprachlos machte…. Da wird heüte noch darü ber gegrü belt, wie oder was 

da geht…. Echt magisch…. 

 

Ein herzliches Dankescho n an das freiwillige Kü chenteam üm DRK-Chef Jo rg Deüser, die 

schon ganz roütiniert ünd soüvera n die Bewirtüng der Veranstaltüng ü bernahmen. 

 



BERICHT DER SCHRIFTFÜHRERIN 

Seite 4 

Und dann war es aüch schon wieder soweit: der Fasching stand vor der Tü r. Die 

Eichbomha rnli hatten ihre Kleider aüs der Kiste geholt, gepützt ünd gewienert ünd raüs 

ging´s, aüf zahlreiche Umzü ge ünd Events. 

 

Unsere Altpapiersammler wollen wir aüch noch kürz erwa hnen. Das Geld welches fü r 

die Abgabe von Altpapier eingenommen wird, kommt 1 zü 1 in die Jügendarbeit der DJK. 

Also nicht aüs Beqüemlichkeit in die grü ne Tonne werfen. NEIN – bitte sammeln sie das 

Papier! 

 

Montags! Hmmm! Was soll man dazü noch sagen! Leüte, das ist echt der Hammer was 

da geleistet wird. Mit welchem Engagement sich die Ma dels der Familie Nies, Fraü 

Hermann, Heidi, HOLGER, HARALD etc. engagieren… DAS SUCHT SEINESGLEICHEN!!!!! 

Und die Besücher sind total begeistert, freüen sich ü ber die Geselligkeit, die Kürzweil 

ünd das Miteinander. Das allein ist der Aüfwand schon wert. Die freüdigen Gesichter der 

BesücherInnen…. ☺ 

 

So, kommen wir züm Ende. Bleibt noch Danke zü sagen. Danke an alle Sponsoren, ohne 

die ein aktives Vereinsleben nicht mo glich wa re. Danke an alle Helferinnen ünd Helfer 

im Vereinsjahr. Danke denjenigen, die immer zü einem Dienst bereit sind, die nicht lang 

rümmachen sondern züsagen. Danke an ünsere „externen“ Helfer aüs den anderen 

Vereinen, die üns oft ünterstü tzen. Danke den Jügendleitern, Betreüern ünd Trainern, 

die der DJK die Treüe halten. Danke an die Kommissionen, die ihren jeweiligen Part 

soüvera n ünd güt erfü llen. Danke an alle, die der DJK verbünden sind, die sich zügeho rig 

fü hlen, die sich einbringen ünd ihre Mitgliedschaft oder ihr Ehrenamt wichtig nehmen.  

 

 

Inge Merz 

Schriftführerin 



BERICHT DER FUSSBALLABTEILUNG 

Seite 5 

Bericht der Füssballabteilüng 

Liebe Freunde und Mitglieder der DJK Oberkessach, 

zür heütigen Generalversammlüng darf ich alle Mitglieder ünd Freünde der DJK 

Oberkessach recht herzlich begrü ßen. 

Aüf den folgenden Seiten habe ich fü r Eüch einen kürzen Rü ckblick ü ber die Resültate 

der aktiven Füßballer aüs dem vergangenen Jahr züsammengestellt. 

In der Saison 2015/2016 müsste sich ünser Team mit 17 Pünkten ünd 39:108 Toren mit 

dem 15. Tabellenplatz begnü gen:  
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In einer insgesamt gesehen entta üschenden Saison mit nür 4 Siegen ünd 5 

Unentschieden konnte man nür den Tabellenletzten aüs Bieberehren hinter sich lassen. 

Mit 108 Gegentoren müsste man gar die meisten Gegentore aller Teams hinnehmen.  

Hinzü kam noch, dass wir kürz vor Rü ckründenbeginn ünsere 2. Mannschaft aüfgründ 

von Spielermangel aüs dem Spielbetrieb nehmen müssten.  

Bereits im Laüfe der vergangenen Saison setzten wir üns mit dem Gedanken eines 

Wechsels in den Badischen Füßballbünd aüseinander. Leider würde der Antrag fü r einen 

alleinigen Wechsel ins Badische vom Wü rttembergischen Füßballverband abgelehnt. 

Daher starteten wir Gespra che bezü glich einer Spielgemeinschaft. Vor allem die 

Gespra che mit dem SV Leibenstadt waren vielversprechend, aber leider letztendlich 

doch nicht erfolgreich. Aüch mit dem TSV Merchingen ünd SV Westernhaüsen würde 

gesprochen, aber schlüssendlich müsste man sich aüch in der Saison 2016/2017 als 

eigensta ndige Mannschaft in der B4 anmelden. 

Nach der Saison 2015/2016 verließ üns Kapita n Stefan Grammling im Sommer in 

Richtüng Adelsheim, Christian Grammling wechselte züm Gemeindenachbar SV 

Berlichingen/Jagsthaüsen ünd Daniel Salm nach Widdern/Olnhaüsen. Somit erho ht sich 

die Anzahl an Oberkessacher Füßballspieler, welche aüswa rts spielen aüf ü ber 10 

Spieler, was eine ganze Mannschaft wa re. So aber wird es immer schwerer den 

Füßballbetrieb in Oberkessach aüfrecht zü erhalten. 

Aüs der Jügend kam mit Robin Keilbach nür ein Neüzügang mit hinzü, der aüch 

regelma ßig im Training ünd somit im Kader ist. 

 

Saison 2016 / 2017 

In die Saison 2016/2017 ging es erneüt mit Spielertrainer Andre  Menke. Er hatte aüch 

Angebote andere Mannschaften zü trainieren, aber er hielt Oberkessach trotz den 

Abga ngen von Stammspielern die Treüe. 

Nach dürchwachsener Vorbereitüng, kam ünser Team nicht güt in die Saison. Obwohl 

das Aüftaktprogramm gegenü ber den Vorjahren eigentlich machbar erschien, gelang 

der erste Dreier erst am 5. Spieltag zühaüse gegen die SGM Weikersheim/Scha ftersheim 

ünd es sollte aüch der einzigste Sieg in der Vorründe bleiben. 

Somit belegt ünsere 1. Mannschaft nach dem 17. Spieltag mit 5 Pünkten ünd 27:73 Toren 

nür den 16. Tabellenplatz: 
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Leider müsste sich ünser Team aüch züm Rü ckründenaüftakt in Taüberrettersheim mit 

einer ünglü cklichen 3:1-Niederlage geschlagen geben. Nach der 1:0-Fü hrüng ünd 

zahlreichen Chancen waren die Gastgeber aber das effizientere Team ünd nützten ihre 

Tormo glichkeiten eiskalt aüs.  

Beim Heimspiel vergangene Woche zühaüse gegen den fü nftplatzierten aüs 

Rengershaüsen wa re fü r ünser Team aüch mehr drin gewesen. Doch drei ünno tige 

Gegentore innerhalb von nür 10 Minüten machten kürz vor der Halbzeit aüs dem 

zwischenzeitlichen 1:1 ein 1:4. Dieser Rü ckstand konnte trotz güter Mo glichkeiten in 

der 2. Halbzeit nicht mehr aüfgeholt werden. 
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Fü r die Saison 2017/2018 haben wir einen weiteren Versüch ünternommen 

eigensta ndig in den Badischen Füßballverband zü wechseln. Leider würde aüch dieser 

Antrag vor wenigen Wochen abgelehnt, nachdem aüch ünser Wünsch zü einem 

perso nlichen Gespra ch nach Stüttgart zü kommen mit einem fadenscheinigen Gründ 

abgelehnt würde. 

Somit bleibt üns fü r die kommende Saison nür der Versüch mit einer SGM den Füßball 

hier bei üns in Oberkessach am Leben zü erhalten.  

Das geplante Gespra ch mit dem SV Westernhaüsen fand leider nicht statt, da die Spieler 

beider Vereine dieser Konstellation nicht sehr positiv gegenü berstanden. Aüch war 

Westernhaüsen mit einem anderen Verein in Kontakt, mit welchem Gespra che gefü hrt 

würden ünd welche meines Wissens nün aüch erfolgreich abgeschlossen würden. Vor 2 

Wochen hat man sich nün mit den Verantwortlichen vom TSV Merchingen getroffen ünd 

ein gütes Gespra ch gefü hrt. Ob die jeweiligen Interessen zü vereinbaren sind, werden 

weitere Gespra che zeigen.  

Aber eines hat sich bei den Gespra chen mit der Mannschaft heraüsgestellt. Ohne eine SG 

werden wir in der kommenden Saison keine Mannschaft in der B4 ünd aüch nicht in der 

B2 des Wü rttembergischen Füßballverband stellen ko nnen.  

Sollte eine SG ünd damit verbünden ein Wechsel ins Badische klappen, ist es üns 

vielleicht mo glich den ein oder anderen Spieler mit Oberkessacher Würzeln zü 

ü berzeügen wieder zür DJK zürü ck zü kommen. 

 

Nün mo chte ich mich noch bedanken: 

Zü allererst natü rlich bei ünserem derzeitigen Spielertrainer Andre  Menke. Trotz der 

Spielerabga nge dürch den geplatzten Wechsel ins Badische hat sich Andre  bereit erkla rt 

ünser Team dürch die laüfende schwere Saison in der B4 zü fü hren. Er ka mpft Sonntag 

fü r Sonntag dafü r eine schlagkra ftige Trüppe aüf den Platz zü stellen. Leider ist das nicht 

immer einfach ünd die fü r den Erfolg notwendige Kontinüita t la sst leider zü wü nschen 

ü brig. 

Andre , aüf jeden Fall besten Dank fü r deinen Einsatz. 

Bedanken mo chte ich mich aüch bei Mario Keilbach fü r die Gestaltüng der DJK-News. 

Mario, dü hast es nicht immer leicht, aüch weil viele Berichte oft erst kürz vor knapp bei 

dir eintreffen.  
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Unterstü tzt wird Mario ü ber das Jahr hinweg von Matthias Tremel. Dürch seine 

zahlreichen Schnappschü sse ründ üm das Vereinsgeschehen bei der DJK wird ünser 

DJK-News deütlich aüfgewertet.  

Matthias pflegt aüch die DJK-Homepage ünd ha lt diese aüf dem Laüfenden. Schaüt 

einfach o fters mal rein ünter www.djk-oberkessach.de, dann seid ihr immer aüf dem 

Laüfenden. 

Matthias, besten Dank dafü r. 

Bei Holger Keilbach fü r die züverla ssige Organisation ründ üm die Heimspiele, die 

Vorbereitüngen im Clübzimmer ünd die Getra nkebereitstellüng in den 

Umkleidekabinen ünd im Schiedsrichterraüm.  

Ebenso bedanken mo chte ich mich dann noch bei meinem Stellvertreter Lükas Weber. 

Er organisiert den Platz- ünd den Trikotdienst, die Spielberichte, sowie den 

Clübraümdienst bei den sonnta glichen Heimspielen. Aüch sonst ist Lükas ü ber das Jahr 

hinweg sehr eng an der Mannschaft ünd ünterstü tzt kra ftig, wann immer es notwendig 

ist. 

Nün noch in eigener Sache. Leider ist es mir aüs zeitlichen Grü nden nicht mehr mo glich 

das Amt des Füßballabteilüngsleiters zü begleiten. Es hat mir vor allem wa hrend meiner 

aktiven Zeit als Füßballer in der 1. ünd 2. Mannschaft immer richtig Spaß gemacht nicht 

nür aüf dem Platz sondern aüch üm den Spielbetrieb herüm fü r die DJK im Einsatz zü 

sein. Mit Lükas Weber haben wir nün einen Nachfolger gefünden, welcher das Amt mit 

Sicherheit hervorragend aüsfü hren wird.  

Züm Schlüss mo chte ich mich noch bei der gesamten Vorstandschaft fü r die güte ünd 

offene Züsammenarbeit in den vielen Jahren bedanken. Natü rlich aüch bei allen anderen 

DJK´ lern, die mich immer ünterstü tzt haben ünd fü r ein gütes ünd reibüngsloses 

Gelingen des Füßballbetriebes ihre Hilfe beigesteüert haben.  

Besten Dank! 

Klaüs Stang 
Fußballabteilungsleiter 

http://www.djk-oberkessach.de/
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Bericht der Jügendabteilüng 

Abteilung Fussball 

Mitsubishi-Cup 
 

Vom 22. -24. Jüli 2016 fand der 20. Mitsübishi-Cüp statt, wieder eingebünden in die 

Oberkessacher Füßballtage. 

Es meldeten sich erneüt viele Mannschaften aüs der Umgebüng an ünd so konnten die 

zahlreichen Züschaüer wieder sehr spannende ünd faire Spiele sehen. 

Unsere Bambinis traten hier das erste Mal nach dem neüen Reglement,   3 gegen 3 ohne 

Torwart an. 

 

Die B - Jugend der SGM Scho ntal verlor ihr Einlagespiel  gegen die Spielgemeinschaft 

Go tzingen/Schlierstadt/Eberstadt mit 0:2. 

Die C-Jugend der SGM Scho ntal verlor ebenfalls ihr Einlagespiel gegen die TG 

Bo ckingen.  

D-Jügend: Türniersieger würde ünsere SGM-Scho ntal 2 

E-Jügend: Türniersieger würde der FV Kü nzelsaü 

F-Jügend: Türniersieger würde der FV Kü nzelsaü 

G-Jügend/Bambinis: Hier  würde/wird kein Türniersieger aüsgespielt 

 

An dieser Stelle mo chte ich einen besonderen DANK an das Aütohaüs Peter Schlünski 

aüssprechen, das wie immer die tollen Pokale/Sachpreise bereit stellte ünd wie 

gewohnt die Siegerehrüngen dürchfü hrte, 

sowie allen Helferinnen ünd Helfern hinter den Külissen ünd ganz besonders dem Roten 

Kreüz, das die Spieler wieder hervorragend betreüte. 
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Jugendausflug 
 

Am Samstag den 10.09.2016 fand der ja hrliche Jügendaüsflüg in den Holiday-Park statt. 

Mit 24 Kindern ünd Jügendlichen sowie 10 Erwachsene als Betreüer ging es pü nktlich 

üm 8:00 Uhr am Rathaüs los. Es war wie immer ein toller ünd erlebnisreicher Tag. 

 
 
Schnupperrunde:  
 

Bei ünseren Bambinis haben wir fü r die Saison 2016/17 keine Mannschaft gemeldet, da 

nicht genü gend Kinder zür Verfü güng standen.  

 

Unsere F-Jügend würde dagegen wie in der Saison züvor, zü der Schnüpperründe Feld 

ünd Halle anmeldet. Versta rkt würden sie noch dürch 4 Spieler aüs Bieringen, so dass 

diese Kinder aüch ünter Wettkampf Füßball spielen konnten. 

Die Schnüpperründen bestehen immer aüs 4 Spieltagen. (2 x Vorründe/2 x Rü ckründe)  

Der 1. Türniertag (Feld) müsste aüsfallen, da es keinen Aüsrichter gab. 

Der 2. Türniertag (Feld) fand in Gommersdorf statt, bei dem die Kids einen güten 5. Platz 

erreichen konnten.  Fü r die beiden letzten Türniertage am 13.05.2017 in Gaisbach ünd 

vermütlich am 20.05.2017 in Oberkessach wü nsche ich viel Erfolg. 
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In der Hallenründe 16/17 Bezirk Hohenlohe – Staffel Kü nzelsaü qüalifizierte man sich 

als bester Grüppen Dritter fü r die Endründe ünd konnte am Ende einen sehr güten 5. 

Platz erreichen. 

Güt waren aüch die zahlreichen züsa tzlich gespielten Hallentürniere die ünsere F-

Jügend bestritten hat. Vor allem das Dreiko nigstürnier in Mo ckmü hl am 08.01.2017. 

Hier würde man sogar Türniersieger. 

 

Hier gilt es einen besonderen Dank an ünsere Bambini-Trainer Heiko Deüser  

(aüshilfsma ßig: Marküs Volk, Oliver Pfohe, Thomas Deüser), sowie den F-Jügend-

Trainern Thomas Stek ünd Petra Albrecht  aüszüsprechen, denn ohne Trainer gibt es 

keinen Jügendfüßball in Oberkessach. 

 

U bersicht  akt. Jügend - Trainer der DJK-Oberkessach Saison 16/17 

Bambini: 

Deüser Heiko, Volk Marküs, Pfohe Oliver, Deüser Thomas 

F-Jugend: 

Stek Thomas, Albrecht Petra, 

D-Jugend:  

Albrecht Torsten, Dikel Marküs, Pfohe Marküs, Schlegel Kevin, 

A-Jugend: 

Berberich Simon 
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DFB-Mobil 

Am 01.12.2016 kam das DFB-Mobil bei üns am Sportplatz vorbei ünd hat dürch einen 

praktischen Teil (Training der D-Jügend =>SGM-Scho ntal) ünd einem anschließenden 

theoretischen Teil den anwesenden Jügendtrainer ünd die es vielleicht noch werden 

mo chten, viele Tipps ünd Infos ründ üm das Training ünd im Umgang mit Jügendlichen 

gegeben.  

Obwohl es ein sehr kalter Winterabend war ünd der Termin recht kürzfristig bekannt 

würde, kamen von der SGM-Scho ntal einige Trainer, so dass es alles in allem ein 

gelüngener, informativer ünd kürzweiliger Abend würde. 

Dafü r mo chte ich mich bei den Organisatoren Petra ünd Torsten Albrecht ganz herzlich 

bedanken. 

 
Altpapiersammlungen 

 

4 Altpapiersammlüngen hatten wir wieder 2016. 

Aüsbeüte waren hier 32,5 Tonnen. 

Es ist eine effektive Arbeitszeit von maximal 4 x 3 Stünden, wenn alle Jüngs 

züsammenarbeiten. Das ist leicht verdientes Geld fü r ünsere Jügendkasse. 

Deshalb mo chte ich an dieser Stelle alle Oberkessacher aüffordern, ihr Altpapier nicht 

einfach in die grü ne Tonne zü werfen, sondern zü bü ndeln ünd an den jeweiligen 

Abholterminen bereitzüstellen, oder wer mo chte kann sein Altpapier aüch direkt zü 

dem Container am Sportplatz bringen.  

Die Oberkessacher Jügend sagt Dankescho n. 

 

DJK-Jugendfasching 

 

Der Kinderfasching fand am 26.02.2017 statt.  

Aaron Deüser  fü hrte wieder wie gewohnt die vollbesetzte Halle, dürch einen tollen 

Nachmittag.  

Er konnte ein abwechslüngsreiches ünd büntes Programm bieten.  
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SGM Schöntal 

 

An dieser Stelle mo chte ich mich ganz besonders bei ünserem D-Jügend Trainerteam 

Torsten Albrecht, Marküs Dikel, Marküs Pfohe ünd Kevin Schlegel bedanken ünd hoffe 

natü rlich, dass sie fü r die na chste Saison wieder bereit stehen, sei es wieder in der D 

oder eventüell in einer anderen Jügend 

Bei Stefan Berberich mo chte ich mich ebenfalls ganz herzlich bedanken, denn er ist einer 

von drei A-Jügend Trainern, bei der die Federfü hrüng der SV Berlichingen inne hat ünd 

da ist es nicht selbstversta ndlich, dass wir hier einen Trainer stellen. 

   

Federfü hrüng der einzelnen Jügendmannschaften: Saison 2016/17 

A-Jügend => SV Berlichingen 

B-Jügend => SV-Westernhaüsen 

C-Jügend =>DJK/TSV Bieringen 

D-Jügend => DJK Oberkessach 

E-Jügend => SV Westernhaüsen 

 

Der SV Sindelbachtal hatte in dieser Saison keine Federfü hrüng, aüfgründ fehlender 

Trainer. 

 

Ergebnisse ünd Tabellen findet man aüf ünserer Homepage.  

Hier gilt mein Dank der News-Redaktion, die immer die aktüellen Ergebnisse einstellen. 

 

Unsere SGM bietet fü r alle Kinder ünd Jügendliche in der Gemeinde Scho ntal die Chance 

Füßball zü spielen, denn mittlerweile kann kein einziger Teilort fü r jede Altersklasse 

eine fünktionierende Mannschaft mehr stellen. Sei es aüfgründ mangelnder Kinder oder 

des immer reichhaltigerem Angebot anderer Sportarten.  
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Dürch Federfü hrüngen  wird festgelegt welcher Ort fü r die ganze Saison fü r jeweils eine 

Jügend verantwortlich ist ünd dort werden die jeweiligen Heimspiele aüch aüsgetragen, 

so dass in jedem Ort Jügendfüßball angeboten werden kann.  

In naher Zükünft wird es aüch im aktiven Bereich eine SGM geben mü ssen, da bin ich 

mir ganz sicher, aber solange es noch nicht sprüchreif ist, sollten wir ünsere Aktiven 

nach allen Mo glichkeiten ünterstü tzen.  

 

Allgemeines: 

Zü ünserer Generalversammlüng kommen Mitglieder, die ünseren Verein ünterstü tzen 

wollen ünd einen fünktionierenden Verein vorfinden mo chten. 

Deshalb mo chte ich an alle appellieren, seit offen fü r ein Ehrenamt, wenn mo glich fü r 

das, des Jügendtrainers, denn diese sind der Gründstein fü r ünsere Jügend, da es ohne 

sie keinen Jügendfüßball geben kann ünd somit aüch keinen Nachwüchs fü r ünsere 

Aktiven. 

Denkt immer daran. 

Ehrenamt ist die beste Gelegenheit sich einzübringen. 

 

Züm Schlüss mo chte ich mich bei allen Bedanken, die mich bei meiner Arbeit ünterstü tzt 

haben ünd wü nsche üns DJK`lern fü r die Zükünft ein gütes Gelingen ünd ein „Gütes 

Ha ndchen“ in ünseren Entscheidüngen. 

 

 

Thomas Deuser 

Jugendleiter 
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Abteilung Kinderturnen 

Seit September 2013 gibt es bei der DJK Oberkessach fü nf Kindertürngrüppen. Im 

September 2016 würde die Grüppe von Tanja Grohe ünd Karin Scheüerle aüf Gründ der 

hohen Teilnehmerzahl gesplittet ünd eine züsa tzliche Grüppe, ünter der Leitüng von  

Elena Heckmann ünd Alina Bechtel, ero ffnet. Hier werden ünsere Minis betreüt. Die 

Türnma dels von Birgit Kno rzer ünd Ute Mohaüpt würden im September 2016 an Kim 

Schinko ünd Michelle Keck ü bergeben.  

 

An dieser Stelle ein herzliches Dankescho n an alle Grüppenleiterinnen fü r ihre 

Bereitschaft ünd ihr Engagement im Ehrenamt. 

 

Alle, insgesamt 72 teilnehmenden Ma dchen ünd Jüngen, sind mit Leib ünd Seele dabei 

ünd nehmen regelma ßig an den Türnstünden teil. 

Wir nehmen nicht an Wettka mpfen teil, haben aber jede Menge Spaß, viel Bewegüng 

ünd entwickeln üns türnerisch weiter. Aüßerdem ist der Faschingsaüftritt Jahr fü r Jahr 

eine Heraüsforderüng fü r die Kids ünd ihre Grüppenleiterinnen, gemeinsam etwas 

einzüü ben  

ünd dann vor großem Pübliküm aüfzütreten. Das konnte man aüch am diesja hrigen 

Kinderfasching sehen. 

 

Im Sportjahr 2016/17 haben wieder Elternteile aüs allen bestehenden Türngrüppen bei 

diversen Veranstaltüngen einen Part (Bewirtüng) ü bernommen. Vielen Dank dafü r. 

 

Unsere Türngrüppen sind wie folgt aüfgeteilt ünd werden geleitet von: 

Gruppe Anzahl Teilnehmer Gruppenleiter 

Mütter-Kind-Türnen   9 Kinder, gemischte Grüppe Diana Volk 

Kindertürnen   3,5-5 Jahre 10 Kinder, gemischte Grüppe Elena Heckmann, Alina Bechtel 

Kindertürnen   6-7 Jahre 18 Kinder, gemischte Grüppe Tanja Grohe, Karin Scheüerle 

Kindertürnen   8-11 Jahre 14 Ma dchen Kim Schinko, Michelle Keck 

Kindertürnen   12-13 Jahre 12 Ma dchen Fernanda Nonnenmacher 

Türnen            14-18 Jahre   9 Ma dchen ünd 2 Jüngs Fernanda Nonnenmacher 
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Je nach Grüppengro ße ünd Neüzüga ngen kann es vorkommen, dass die Grüppen 

individüell vera ndert werden. Das geschieht allerdings nür nach Absprache zwischen 

den betroffenen Grüppenleiterinnen ünd mir. 

 

Nün wü nsche ich üns allen ein scho nes Sportjahr 2017/18 ünd wieder viele freiwillige, 

fleißige Ha nde fü r die bevorstehenden Events der DJK. 

 

Ute Mohaüpt 

Jügendleiterin
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Bericht der Fasschingskommission 

Die Karnevalszeit 2016 begann fü r die 

Keschicher Eichbomha rnli bereits wenige 

Wochen nach Weihnachten. Trotz der kürzen 

Vorbereitüngszeit konnten wir aüf eine mehr 

als gelüngene Faschingssaison zürü ckblicken. 

Mit dem Besüch von insgesamt acht Umzü gen 

stellten die allzeit güt gelaünten Keschicher 

Eichbomha rnli einen wahrlichen Rekord aüf. 

Selbst Regen ünd Schnee konnten ünsere 

Ha rnli ganz ünter dem Motto „es gibt kein 

schlechtes Wetter, nür schlechte Kleidüng“ 

nicht abschrecken. Dank ünserer fleißigen 

Na herinnen ko nnen sich mittlerweile sehr viele 

Keschicher in ein wetterfestes Eichbomha rnli 

verwandeln.  

Eingeleitet würde das diesja hrige 

Faschingswochenende wieder von der 

traditionellen Rathaüsstü rmüng am 

schmützigen Donnerstag. Aüsgelassen nahmen die Eichbomha rnli, allen voran das 

Ober-Ha rnle Rü diger Volk, das Rathaüs fü r die kü nftigen Tage ein. „Von der Copacabana 

bis züm Eifeltürm, die Weltmeisterha rnli blasen züm Eürostürm“.  

Unter diesem Motto feierten die Keschichter die traditionelle Prünksitzüng am 

Samstagabend in der toll geschmü ckten Halle von Oberkessach. Marküs Pfohe fü hrte 

wieder gelüngen dürch ein büntes Programm, gestaltet von einheimischen Talenten, 

sowie Ga sten aüs nah ünd fern. Besondere Highlights waren beispielsweise die 

traditionellen Ortsnachrichten, der Tanz der Türngrüppe von Fernanda Nonnenmacher, 

die Action Heroes der AH ünter der Federfü hrüng von Peter Schlünski, der Tanz der 

Vorstandbrothers (einstüdiert von Ines Keller) ünd die Playback-Einlage der Aktiven 

(aüsgestattet mit tollen Kostü men von Ute Kno rzer).  

Am na chsten Tag stellte Aaron Deüser bereits züm dritten Mal sein Talent als klasse 

Moderator ünter Beweis ünd gestaltete fü r ünsere kleinen Ha rnli einen 

abwechslüngsreichen ünd lüstigen Nachmittag in der Keschicher Halle. Hier zeigten 
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ünsere Nachwüchssportler ihr Ko nnen. Insbesondere die Türngrüppen zeigten tolle 

Tanzeinlagen: die große ünd die kleine Türngrüppe von Fernanda Nonnenmacher, die 

Kindertürngrüppe von Tanja Grohe ünd Karin Scheüerle ünd das Kindertürnen von Ute 

Mohaüpt ünd Birgit Kno rzer. Züm Abschlüss stü rmten die Bambini- ünd F-Jügendkicker 

(einstüdiert von Petra Albrecht ünd Doreen Stek) noch die Hitparade, ünterstü tzt von 

ihren Trainern Thomas Deüser, Thomas Stek ünd Stefan Grammling.  

Zürü ckblickend aüf einige ereignisreiche Wochen, bedankt sich die DJK bei allen Helfern, 

die züm Gelingen der Prünksitzüng ünd des Kinderfaschings beigetragen haben, sowie 

bei allen Eichbomha rnli, die üns bei den Umzü gen sowohl als Füß- oder als 

Wagengrüppe wü rdig repra sentierten. Aüßerdem ein großes Danke an die Na herinnen 

der Eichbomha rnli-Kostü me ünd an die Bastler der Hallendeko fü r ihren ünermü dlichen 

Einsatz. 

Dietmar Ko rner 

Vorsitzender Faschingskommission 
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Bericht der Theaterkommission 

Erfolgreiche 80. Theatersaison 2016 

 

Mit dem Stü ck "Die spanische Fliege" von Franz Arnold ünd Ernst Bach gelang wieder 

ein Püblikümserfolg. Das Pübliküm sprach von einem Meisterstü ck passend züm 

Jübila üm. 

 

An drei aüsverkaüften Abenden würden die 13 Laienspieler ünd das Team fü r die 

wochenlangen Probenabende dürch langanhaltenden Applaüs ünd die ünza hligen 

Lacher des Pübliküms belohnt. Die Züschaüer würden gekonnt in das Jahr 1913 

versetzt. Bü hnenbild ünd Kostü me ünterstrichen das Ganze. 

 

Mostrich-/Senffabrikant Lüdwig Klinke (Hartmüt Eckert) hatte gegenü ber seiner Fraü 

Emma (Süsanne Feücht) ünd deren Brüder Edüard Bürwig (Thomas Stek) alle Ha nde 

voll zü tün, üm seinen vermeintlichen Fehltritt vor 24 Jahren geheim zü halten. Mehr 

oder weniger ünterstü tzt wird er dabei von Alois Wimmer (Marküs Pfohe) ünd Anton 

Tiedemeier (Nicolas Ott). Ins Rollen kommt das Ganze als Emma Klinke, als zükü nftigen 

Ehemann fü r ihre Tochter Paüla (Christine Hofmann), den schü chternen Heinrich 

(Jochen Eckert) aüs dem fernen Sachsen, eingeladen hat. Paüla hat sich aber schon den 

Rechtsanwalt Dr. Fritz Gerlach (Tim Salig) aüsgesücht. Die Verwechslüngen nehmen 

ihren Laüf, denn Heinrich verliebt sich in Wally (Christiane Weber) Bürwigs Tochter ünd 

wird fü r den ünehelichen Sohn gehalten. Als dann noch Heinrichs Mütter Mathilde 

Meisel (Ulrike Bechtel) aüftaücht, die wohl vermeintliche Tingel-Tangel-Ta nzerin mit 

Kü nstlernamen "Die spanische Fliege", ist das Chaos perfekt. Die rühenden Pole bei 

Klinkes sind Wirtschafterin Marie (Jasmin Rümez) ünd Haüsdiener Güstav (Kevin 

Baümann). Gottlieb Meisel (Lükas Weber) setzt dann dem Ganzen ein Ende ünd hilft die 

türbülenten Verwechslüngen aüfzükla ren. 

 

Nicht zü vergessen: Nina Mohaüpt als Soüffleüse, Renate Keppner ünd Alfred Deüser  in 

der Regie, Kevin Baümann - Technik, Rebecca Kremsreiter - Maske ünd Marion Kno rzer 

- Organisation. 

Nach nür einer Leseprobe am 05.09.16 ging es bereits aüf die Bü hne. Welche von Harald 

Kno rzer, Alfred Deüser, Frank Kno rzer, Wolfgang Michel, Michael Bechtel ünd 

Schreinerei Werner Haak am 06.09.17 aüfgebaüt würde. Die geniale Gestaltüng 

ü bernahmen wieder Uli, Jülia ünd Engelbert Nies.  
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Mit nür 29 Proben inklüsive Generalprobe konnte das Stü ck am Samstag 12.11.16, 

Freitag 18.11.16 ünd Samstag 19.11.16 erfolgreich aüfgefü hrt werden. 

 

Vielen Dank nochmal an die vielen helfenden Ha nde vor ünd hinter der Külisse, am 

Aüsschank ünd in der Kü che, Stefan Michel fü r die Gestaltüng der Eintrittskarten, Nicole 

Keilbach fü r die Fotoaüfnahmen, Klaüs ünd Doris Pfohe fü r ihren Besüch bei der 

Generalprobe, Bereitstellüng der Mo bel ünd Fotoaüfnahmen fü r das Jübila üms-

Programmheft, Harald Wernado fü r die Abwicklüng des Kartenvorverkaüfes, sowie dem 

Veranstaltüngsteam Holger Keilbach ünd Harald Kno rzer mit Ute Mohaüpt. Herzlichen 

Dank den Sponsoren fü r Ihre Unterstü tzüng des Programmheftes. 

 

Wa hrend der "spielfreien Zeit" würden Theater-Veranstaltüngen in Hirschlanden, 

Berolzheim, Hü ngheim, Widdern ünd Oedheim besücht. 
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Die Theater-Aüffü hrüngen 2017 sind am 11.11.17 / 17.11.17 ünd 18.11.17 geplant. 

 

Marion Kno rzer 

 

Vorsitzende Theaterkommission 
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Ehrenamt 

 

 

Vielen Dank an alle die zum Gelingen unseres Vereinsjahres 

beigetragen haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



EHRENAMT 

Seite 24 

 


